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Die Ortsmeisterschaft findet an folgenden Tagen im Schüt-
zenhaus Grünkraut statt:
Montag, Mittwoch, Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag von 16:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag von 9:00 bis 13:00 Uhr

Trainingsmöglichkeit:
Freitag, 02. Oktober von 19:00 bis 22:00 Uhr

Teilnahmebedingungen:
Zugelassen sind Angehörige von Grünkrauter Vereinen und 
Gruppen, aber auch Einzelschützen.

Mannschaftswertung:
Max. 5 Schützen - gewertet werden die 4 besten Schützen 
Startgeld pro Mannschaft 25 €
(Ist beim Start des 1. Schützen der jeweiligen Mannschaft 
zu entrichten)

Die Mannschaften von Platz 1 bis 5 erhalten eine Urkunde 
und zusätzlich einen Pokal. Für Jugendmannschaften gibt es 
eine separate Wertung mit Pokalen und Sachpreisen.
1.  Preis: Wanderpokal der Gemeinde Grünkraut + Verzehr-

gutschein im Wert von 50 €
2. Preis: Verzehrgutschein im Wert von 35 €
3. Preis: Verzehrgutschein im Wert von 25 €
 
Einzelwertung:
1.-3. Platz
Pokalpreise je Klasse
(Männer, Frauen, Jugend und Lasergewehr)

Klasseneinteilung:
Männer u. Frauen (ab Jahrgang 2008)
Jugend (Jahrgang 2009-2014), Lasergewehr 
(Jahrgang 2015-2018)

Glücksserie:
1 Schuss pro Scheibe, geschossen wird stehend freihändig. 
Gewertet wird das beste Blattl (rot). Preis: 3 € für 3 Schuss, 
Nachkauf unbeschränkt. Für den Ersten Platz ist eine Scheibe 
ausgesetzt, die Plätze 2 – 10 erhalten Sachpreise (Abgabe 
von Sachpreisen nur an anwesende Personen, fehlen Schüt-
zen der vorderen Platzierungen, so rutschen die folgenden 
11, 12 usw. nach).

Super 10:
1 Schuss pro Scheibe, geschossen wird sitzend, wie Meis-
terschaft. Gewertet wird das beste Blattl (blau). Preis: 3 € 
für 3 Schuss, Nachkauf unbeschränkt. Für Plätze 1 – 3 sind 
Scheiben ausgesetzt. Blattl können nur am Ende der Meis-
terserie geschossen werden.

Siegerehrung: 
23. Oktober um 20:00 Uhr im Schützenhaus Grünkraut

Ortsmeister kann nur werden, wer Bürger der Gemeinde 
Grünkraut ist. 

Aktive Sportschützen sind von der Teilnahme ausgeschlossen
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@drk-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 03.10./04.10.2026
Kleintierpraxis A. Kirsch
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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Unser Trinkwasser stellt sich vor:
Von der Quelle zum Wasserhahn

am Freitag, 2. Oktober 2026
Herzliche Einladung!

Treffpunkt um 14.15 Uhr auf dem Parkplatz der Festhalle

Wir bieten Mitfahrgelegenheiten an, auch Fahrradfahrer sind willkommen

14.30 Uhr Pumpenhaus in Arneggen:

Infos zu Wassererfassung und Wasserqualität und zur Sanierung und 

Modernisierung der Anlage

15.30 Uhr Hochbehälter Kenzler: Infos zur Sanierung des Hochbehälters 

und der Erneuerung und Erweiterung des Leitungsnetzes

Anschließend Rückkehr zur Festhalle

Zur besseren Planung, insbesondere der Mitfahrgelegenheiten, bitten wir Sie um Anmeldung bis zum 

30. September unter Tel. 0751 – 760245 oder E-Mail christa.gnann@gruenkraut.de 

Wir freuen uns aber auch über kurzentschlossene Interessierte.
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Infobox Bergwandern
Bergwandern am Donnerstag, 15.10.2026
Von Lochau auf den Pfänder (1064 m)

Der Geist wächst mit der Weite des Augenblicks. /  J. W. von Goethe

Datum:			   Donnerstag, 15.10.2026
Abfahrt:			  08.30 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:		 6911 Lochau, Landstraße 58 (öffentl. Parkplatz)
Gehzeit:			  ca. 4.30 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 620 m im Auf- und Abstieg, bei 10,3 km Wegstrecke
Charakter:		�  Teilweise als Rund-und Streckentour geht es über unschwierige Natur-und Wirtschaftswege, bei 

mittleren Steilheiten, von Lochau auf den Pfänder. Schon im Anstieg und dann auf dem Pfänder, 
bietet uns die Tour faszinierende Blicke über den Bodensee und die benachbarten Berge. Auf dem 
Pfänder kehren wir im Gasthaus Moosegg (km 5,7) ein. Anschließend bergab zurück zum Aus-
gangspunkt. Eine gute Grundkondition ist erforderlich.

Ausrüstung:		  Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke, Vesper und Getränk.
Einkehr:			  Gasthaus Moosegg
Anmeldung:		  bis Montag, 12.10.26, bei Horst Rapp
Telefon:			  0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:			  Fahrtkosten: cirka 11,00 EUR/Pers.
Teilnehmer:		  Maximal 24 Personen. 9 Personen im Gemeindebus, darüber hinaus mit Privat-PKW.
Sonstiges:		  Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.

Die nächste Wanderung findet am 12.11.2026 statt.

  
 
 

  
 

 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
02.10. Kurzwandern 11:30  

Info: Inge 62729 
Margarethe 
99319390 

Dienstag, 
06.10. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
06.10. 

Gedächtnistraining 
Hockergymnastik 
Sturzprophylaxe 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sina Hensel 

0751 7602-45 

Mittwoch, 
07.10. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Mittwoch, 
07.10. Radwandern 13:30 Wertstoffhof 

Reinhard Marten 
0751 65273105 
Walter Spieler 
0751 63270 

Freitag, 
09.10. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:
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Kultur erleben - gemeinsam 
unterwegs! 
Neu in unserer Gemeinde: Der Kulturbus!

Sie interessieren sich für Kunst, Musik, The-
ater oder besondere kulturelle Veranstaltun-

gen in unserer näheren Umgebung?
Dann steigen Sie ein! Mit unserem Kulturbus möchten wir 
Kulturinteressierte aus der Gemeinde zusammenbringen und 
gemeinsam interessante kulturelle Veranstaltungen in der 
Region besuchen.
Alle Kulturinteressierten sind herzlich eingeladen!
Weitere Informationen zu den geplanten Fahrten, Terminen und 
zur Anmeldung werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Rathausgalerie

Rückblick auf die Vernissage vom 23.09.2026 
in der Rathausgalerie Grünkraut
„Zwischenräume“ von Gabriele Wöllhaf
Das berufliche Feld der Künstlerin Gabriele Wöllhaf als 
3-D-Konstrukteurin im Maschinenbau erforderte unter ande-
rem Präzision und Gestaltungsfreude. Es überrascht die von 
Bürgermeister Holger Lehr willkommen geheißenen und aus-
gesprochen interessierten Besucher der Vernissage nicht, 
dass sich diese beiden Aspekte auch in den Exponaten wider-
spiegeln. Zwischenräume, so hat die Künstlerin ihre Aus-
stellung betitelt. Mit dem Pinsel gestaltet sie geometrische 
Formen, die harmonisch und fließend miteinander in Kontakt 
treten. Die Farben in sanften Abstufungen hier und mit kla-
rem Kontrast dort, lassen geschwungene Muster entstehen, 
die an die Kunst der Aborigines Australiens erinnern. Räume 
und Zwischenräume entstehen, die Künstlerin lässt beide 
auf dem Aquarellpapier und der Leinwand tanzen mit engen 
Bewegungen. Besonders eindrucksvoll ist diese Wirkung im 
Seitengang zu erleben. Hier ist eine kleine Galerie von Aqua-
rellen gehängt. Eine Ode an Form und Farbe.
Die Rathausgalerie bietet der Künstlerin auch bei weiteren 
Themen eine große Bühne für starke Töne. Kraftvoll die Far-
ben und der Pinselstrich, kontrastierend dazu mäandern zar-
ten Linien oder kleine Farbfelder über die Leinwände. Gärten 
lässt die Künstlerin erblühen, Städte erbaut sie, Gefühle lässt 
sie wohlig an die Oberfläche schwimmen und Jahreszeiten 
macht sie für den Betrachter erlebbar. Ein sinnliches Betrach-
ten, ein Festival der Vielfalt des Lebens. Mit Präzision und 
Gestaltungsfreude gemalt - der Funke springt spielend über!

Ausflug nach Friedrichshafen 
am 16. Oktober

Wir entdecken die unbeachteten Sehenswürdigkeiten unserer Heimat…
Die Kooperation Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand und

Frauenbund Grünkraut lädt
am Freitag, 16. Oktober ein zum

herbstlichen Ausflug nach Friedrichshafen
 
Die barocke Schlosskirche am westlichen Ende der Friedrichshafener Uferpromenade mit ihren zwei mächtigen Zwiebeltür-
men ist eine der wenigen historischen Bauwerke der Stadt Friedrichshafen, das den Zweiten Weltkrieg trotz schwerer Schä-
den überstanden hat. Sie blickt auf eine wechselvolle über 300 Jahre dauernde Geschichte von der Klosterkirche bis zur 
evangelischen Stadtkirche zurück und bietet einen hellen Barockraum mit weißem Stuck, farbigen Altären, geschnitztem 
Chorgestühl und einer außergewöhnlichen Orgel. Kurios auch, unter dem Kirchenschiff der Schlosskirche wurde damals ein 
Weinkeller anstatt einer Krypta gebaut…
Die Geschichte der Schule, vom Mittelalter bis in die Gegenwart wird uns im Schulmuseum Friedrichshafen erzählt. Wenn wir 
in den engen Schulbänken Platz nehmen und versuchen, mit dem Griffel auf der Schiefertafel zu kratzen, wird Geschichte 
lebendig. Wie war das damals? Von der Spurensuche in der Welt eines mittelalterlichen Dorfes über das Leben des Dorf-
schulmeisterleins des neunzehnten Jahrhunderts bis zur Jugend unterm Hakenkreuz werfen wir einen Blick in die Klassen-
zimmer unserer Vorfahren.

Die Kosten werden ca. 18 Euro betragen.
Treffpunkt ist wie gewohnt an der Festhalle

Abfahrt: 9.30 Uhr

Anmeldungen nimmt wie gewohnt das Vorzimmer im Rathaus unter der Telefonnummer 0751 7602-33 oder vorzimmer@
gruenkraut.de entgegen.
Wir freuen uns auf altbekannte und neue Gesichter, auf interessierte und neugierige Teilnehmer und Teilnehmerinnen und 
auf einen harmonischen Tag mit Lachen, Genießen und spannenden Geschichten.
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand und
Maidi Zorell-Fonfara, Frauenbund Grünkraut

Unkompliziertheit
ist nicht Einfalt,
sondern Klarheit.

Anni Albers
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Die Vernissage wurde durch die gekonnt vorgetragene und mit 
freundlichem Humor gespickte Laudatio der Mundart-Künst-
lerin Marie-Luise Sprenger bestens begleitet.
Die Ausstellung können Sie noch bis zum 15. 01.2027 besu-
chen.
Barbara Grewe

Mundartkünstlerin Marie-Luise Sprenger in ihrem Element.

Gabriele Wöllhaf im „Zwischenraum“ von Marie-Luise Spren-
ger und Bürgermeister Holger Lehr.

Immer gern gesehene Gäste: Künstlerinnen früherer Ausstel-
lungen.

MX...YA - so der Name des Bildes. Ob das die Sprache der 
Aborigines ist?

Werfen Sie auch einen Blick in den Seitengang. Hier hängen 
die Aquarelle.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Vereinsbesprechung
Die diesjährige Vereinsbesprechung findet am
Mittwoch, 14. Oktober 2026 um 19.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Wir bitten alle Grünkrauter Vereine und Einrichtungen 

einen Vertreter zu schicken. 

Fundamt
Gefunden wurden:
- Goldenes Kettchen
- Sonnenbrille im Etui
- Loop-Schal (Blumenmuster)
- Fahrradschlüssel (Kleiderbörse)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Von Herzen Danke!
In der Nacht vom 12. auf den 13. August haben wir beide 
Familien einen Teil unseres Zuhauses verloren. Bis heute 
können wir kaum glauben, was in dieser Nacht gesche-
hen ist und gleichzeitig wissen wir: Wir waren nicht allein.
Rund 350 Einsatzkräfte kämpften Stunde um Stunde für 
uns. Unsere Landwirte fuhren mit ihren Fässern unermüd-
lich Wasser heran, tatkräftig unterstützt von der Land-
jugend, die mit anpackte, wo sie nur konnte. Unsere 
Nachbarn standen uns in dieser Nacht bei. Sie halfen, wo 
sie konnten, spendeten Trost und ließen uns nicht allein. 
Fremde wurden zu Helfern, Helfer zu Freunden.
Diese Nacht hat uns viel genommen und uns gleichzei-
tig gezeigt, wie reich wir sind: an Menschen, die zusam-
menhalten.
Von Herzen DANKE an alle Feuerwehren, Rettungsdienste, 
die Tierärzte, das THW, die Polizei, unsere Landwirte, die 
Landjugend, der Gemeinde Grünkraut, den aufmerksamen 
Autofahrer der uns gewarnt hatte und auch allen Nachbarn, 
Helfern und Freunden, die uns in diesen Stunden und auch 
danach beigestanden haben.
Familie Rist und Familie Weishaupt, Ottershofen

B 32 Straßenbauarbeiten zwischen Grünkraut-
Eggwald und Bodnegg-Rotheidlen
Fertigstellung der Bauarbeiten am Freitag, 9. Oktober 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die Straßenbauarbei-
ten im letzten Bauabschnitt der Gesamtmaßnahme zwischen 
Grünkraut-Eggwald und Bodnegg-Rotheidlen Mitte Septem-
ber aufgenommen.
Die Arbeiten konzentrieren sich derzeit auf den Umbau des 
südlichen Anschlussastes der Landesstraße 326 am Kreisver-
kehrsplatz B 32/ L 326 bei Bodnegg-Rotheidlen. Im Einmün-
dungsbereich wird der Radweg der B 32 an den bestehenden 
Radweg entlang der L 326 angeschlossen. Zudem wird eine 
Querungsmöglichkeit im Anschlussast der L 326 hergestellt.
Es wurden umfangreichere Arbeiten an der Straßenentwäs-
serung und den Kanalleitungen erforderlich als ursprünglich 
vorgesehen. Zudem waren die Sanierungsarbeiten am Innen-
ring des Kreisverkehrsplatzes B 32/L 326 aufwendiger als 
zunächst angenommen.
Die Fertigstellung ist aufgrund der erforderlichen Arbeiten 
daher für Freitag, 9. Oktober 2026 vorgesehen.
Verkehrsführung und Umleitungen:
Die Arbeiten am Kreisverkehrsplatz B 32/ L 326 dauern noch 
bis zum 2. Oktober 2026 an. Die Verkehrsführung im Bereich 
des Kreisverkehrsplatzes bleibt bis zum Abschluss weiter-
hin bestehen. Der südliche Anschlussast der L 326 bleibt bis 
zum 9. Oktober gesperrt, um die anstehenden Arbeiten aus-
führen zu können. Die eingerichteten Umleitungen bleiben 
solange bestehen.

Sperrung der Lauratalstraße K 7948
Am Montag, den 05.10.2026, wird die Lauratalstraße (K 7948) 
zwischen dem Hühnerhof Lauratal und dem Ortseingang 
Weingarten aufgrund der Fällung von Straßenbäumen durch 
ForstBW für den Verkehr gesperrt.
Eine entsprechende Umleitung wird durch die Straßenmeis-
terei ausgeschildert.
Wir bitten um Verständnis für die erforderliche Sperrung und 
die damit verbundenen Beeinträchtigungen.
Forst BW

Wahlveranstaltungstermine der Bewerber  
für die Bürgermeisterwahl
Holger Lehr:
Sonntag, 04. Oktober, Sonntagsspaziergang
16.00 Uhr Rathausplatz

Samstag, 10. Oktober, Bürgertreff
11.00 Uhr Rathausplatz

Adrian Wagner:
Freitag, 02. Oktober, Bürgergespräch
17 – 18 Uhr „altes Spritzenhaus“
  (ehemals Bodnegger Straße 11)
Thema: Vorschläge, Ansichten und Planungen der zukünfti-
gen Ortsmitte

Sonntag, 04. Oktober, Bürgergespräch
ab 16 Uhr Gasthaus Igel in Liebenhofen

Notfalltreffpunkt - Mein Anlaufpunkt im Notfall
In der Wahrnehmung der Bevölkerung sind die Energie- und 
Trinkwasserversorgung, die Versorgung mit Lebensmitteln 
sowie die Verfügbarkeit von Heizenergie und elektronischer 
Kommunikation jederzeit vorhanden.
Trotzdem kann es in bestimmten Situationen zu einem Aus-
fall der Versorgungsleistungen kommen, die im Einzelfall auch 
Stunden oder Tage andauern können. Ihre Gemeinde und alle 
verantwortlichen Stellen werden versuchen alles zu tun, um 
Ihnen schnell zu helfen. Bitte haben Sie aber Verständnis, dass 
wir nicht überall gleichzeitig sein können. Von einem länger 
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andauernden, großflächigen Stromausfall sind auch Sie betrof-
fen! Beispielsweise kann es zum Ausfall der Heizungsanla-
gen, der Sanitäreinrichtungen und der Kommunikations- und 
Informationsmöglichkeiten (Telefon, Handy, Internet, Fernse-
hen und Radio) in Wohngebäuden kommen. Verschärft wird 
die Situation im Einzelfall, wenn medizinische Geräte für den 
Heimgebrauch betroffen sind. Auch während des Stromaus-
falls kann es zu einem Notfall kommen, in dem Sie Hilfe der 
Feuerwehr, des Rettungsdienstes oder der Polizei benöti-
gen. Der Notfalltreffpunkt ist ein Angebot Ihrer Gemeinde 
Grünkraut und wird im Bedarfsfall im Rathaus eingerichtet.
Der Notfalltreffpunkt dient als Anlaufstelle für folgende Hilfe-
ersuchen:

• Aufwärmen von Babynahrung / Aufladen von Sauerstoff-
geräten

• Erste-Hilfe
• Koordination von Spontanhelfenden
• Informationen zur aktuellen Lage
 
Weitergehende Informationen finden Sie unter 
https://www.notfalltreffpunkt-bw.de/
Der Notfalltreffpunkt ist nicht dauerhaft besetzt. 
Bei Bedarf wird dieser durch den kommunalen 
Krisenstab alarmiert.
 
Der Notfalltreffpunkt bzw. die Eingänge sind mit 
dem Schild gekennzeichnet.

Sammelbestellung Streuobstbäume 
über die Gemeinde
Streuobstwiesen verleihen unserer Landschaft ihren beson-
deren Reiz und tragen zur Schönheit und Eigenheit unseres 
Gebietes bei. Streuobstbäume sind heute nur noch selten 
anzutreffen. Aufgrund widriger Umstände wie Feuerbrand 
sowie Überalterung ist ein großer Teil der Streuobstbestände 
in Deutschland zerstört worden.
Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken, führt die Gemeinde 
wieder eine Sammelbestellung von Streuobstbäumen durch.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion zur Erhaltung unserer Land-
schaft.
Die Bestellungen werden bei der Gemeindeverwaltung gesam-
melt und an den Lieferanten, die Firma Baumschule Scheerer 
aus Bad Waldsee, weitergegeben.
Der Einzelpreis Hochstamm beträgt 33,00 € zuzüglich 7 % 
MwSt. Der Einzelpreis Lizenzsorten (alle Pi- und Re-Sorten 
sowie Topaz) 34,00 € zuzüglich 7 % MwSt.
Jeder Hochstamm, welcher auf der Gemarkung Grünkraut 
gepflanzt wird, wird von der Gemeinde mit 5 Euro bezuschusst.
Bitte geben Sie den ausgefüllten Bestellschein bis spätestens 
Freitag, 9. Oktober 2026 auf dem Rathaus ab (Briefkasten) 
oder senden diesen per Mail oder Fax an Frau Erath-Klumpp 
(sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de, Fax 0751-7602-20, Tel. 
0751-7602-11).
Bitte geben Sie Ihre vollständige Adresse und Telefonnum-
mer auf dem Bestellschein an.
Wenn der Wunsch nach Bäumen besteht, die nicht in der Aus-
wahl enthalten sind, bitten wir Sie, sich direkt mit der Baum-
schule Scheerer, Bad Waldsee (Tel. 07524 / 9744-0) oder 
e-Mail: info@scheerer-waldsee.de in Verbindung zu setzen. 
Hier bitte auch den Termin 9. Oktober beachten.
Die Bestellung und Auslieferung kann dann dennoch über die 
Gemeindeverwaltung Grünkraut erfolgen.
Das Bestellformular können Sie auf unserer Homepage www.
gruenkraut.de Entwicklung&Umwelt/Umwelt/Streuobst-
aktion herunterladen.
Über den Auslieferungstermin werden wir Sie sodann infor-
mieren.
Rechnungsstellung und Zahlung erfolgt direkt über die Baum-
schule Scheerer.

Probealarm der Sirenen jeden ersten Samstag 
im Quartal
Am 5. April 2025, 14 Uhr findet wieder die landesweite Sire-
nenprobe statt. In Grünkraut werden die Sirenen auf dem Rat-
hausdach und im Gewerbegebiet Gullen zu hören sein. Dabei 
wird die Betriebssicherheit der Sirenen geprüft.
Gemeindeverwaltung 
Grünkraut

Sorgenkasten
Sorgen-Briefkasten am Nebeneingang des Rathauses
(neben Einfahrt Tiefgarage)
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an!
Sorgenkasten - Für Kinder und Jugendliche
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben.
Sie geht vertraulich damit um!
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sorgen-
Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwerden (auch 
anonym) anbringen kann.

Adventsmarkt am 28. November 2026
von 11 bis 18 Uhr in Grünkraut
Gerne würden wir dieses Jahr wieder unseren traditionel-
len Adventsmarkt auf die Beine stellen und den Markt-
besuchern eine große Auswahl an Adventlichem und 
Selbstgemachtem an den Marktständen anbieten.
Welcher örtliche Verein, welche Hobby-Bastler oder Kre-
ative möchten sich am Marktgeschehen beteiligen und 
Selbstgemachtes oder Selbstgefertigtes verkaufen?
Nähere Auskünfte erteilt Frau Erath-Klumpp, Telefon: 0751 
7602-11 oder sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de.
Gemeindeverwaltung Grünkraut
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Spenden Sie Blut - Jetzt Ruck geben: Zu 
zweit zur Herbst-Blutspende und Happy 
Socks sichern

  

 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen lädt ein: Vom 
28. September bis 27. November 
gemeinsam Blut spenden, Leben 
retten und als Dankeschön exklu-
sive Happy Socks im DRK-Design 
mit nach Hause nehmen.
Manchmal braucht es nur den rich-
tigen Anstoß. Der DRK-Blutspen-
dedienst liefert ihn mit der Aktion 
„Du+1“: Wer vom 28. September bis 

27. November 2026 eine Person erstmals zur Blutspende 
mitbringt oder direkt zusammen zum ersten Mal Blut spen-
den kommt, erhält exklusive Happy Socks im Blutspende-
Design – bunt, limitiert und nur in diesem Aktionszeitraum 
erhältlich. Ob Freund, Kollegin oder Nachbar: Wer noch nie 
Blut gespendet hat, findet jetzt den perfekten Moment für 
die erste gute Tat. Denn mit einer einzigen Spende kön-
nen bis zu drei Leben gerettet werden. Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich etwa 3.000 Blutkonser-
ven benötigt. Jede Spende zählt.
Leben retten hat Style und ist einfacher als viele denken: 
Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 Minu-
ten, der gesamte Ablauf inklusive Gesundheitscheck, Arzt-
gespräch und Ruhepause etwa eine Stunde. Spenden darf 
jede gesunde Person ab 18 Jahren mit einem Körpergewicht 

von mehr als 50 kg. Zusätzliches Plus: Jede*r Spender*in 
erhält vor Ort einen kostenlosen kleinen Gesundheitscheck 
– inklusive Blutdruck, Puls und Eisenwert. Die Aktion gilt 
auf allen mobilen Blutspendeterminen in Baden-Württem-
berg und Hessen sowie in den DRK-Blutspendeinstituten in 
Mannheim, Ulm, Frankfurt und Kassel. Jetzt Termin buchen 
und den ersten Schritt machen – am besten gleich zu zweit.
Dass Blut spenden jedem gut steht, bestätigt auch Nora Löh-
lein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen: „Manchmal braucht es einen kleinen 
Ruck: Wir wissen, dass viele Menschen hin und wieder über-
legen, ob sie Blut spenden sollen – und die Entscheidung 
dann aber doch noch mal vertagen. Genau für diese Men-
schen ist unsere Happy Socks-Aktion gemacht: ein konkre-
ter Anlass, ein Freund oder eine Freundin an der Seite und 
ein stylisches Dankeschön obendrauf. Es gibt keinen bes-
seren Moment als jetzt, um mit einer guten Tat zu starten.“
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.
 

  

 

NÄCHSTER TERMIN in 88287 GRÜNKRAUT
Montag, dem 05.10.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Umtausch EU-KartenführerscheinInhalt
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflichtum-
tausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenfüh-
rerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU sollen 
bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine aus-
gegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffelung 
festgelegt.
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen.

Geburtsjahr  Umtausch bis
Vor 1953  19.01.2033

Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen:

Ausstellungsjahr Umtausch bis
1999 - 2001  19.01.2026
2002 - 2004  19.01.2027
2005 - 2007  19.01.2028
2008   19.01.2029
2009   19.01.2030
2010   19.01.2031
2011   19.01.2032
2012 - 18.01.2013 19.01.2033

Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Verabschiedung von Pfarrer Jörg Boss
Mit einem Gottesdienst in der evangelischen Kirche und einem 
anschließenden Empfang im katholischen Gemeindehaus in 
Vogt, wurde Pfarrer Jörg Boss aus seinem bisherigen Dienst 
in der evangelischen Kirchengemeinde verabschiedet. Die 
„Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt“ ist ganz 
oder auch teilweise für die Gemeinden Schlier, Grünkraut, 

Vogt, Bodnegg und Waldburg zuständig. Im Namen aller fünf 
Gemeinden überbrachte Bürgermeister Peter Smigoc aus Vogt 
das Grußwort, sowie ein gemeinsames Präsent und dankte 
Herrn Pfarrer Boss für sein Wirken und die gute Zusammen-
arbeit. Weitere Grußworte und Wünsche zum Abschied wur-
den u.a. von den beiden katholischen Seelsorgeeinheiten, vom 
Kirchengemeinderat und den Konfirmanden überbracht. Pfar-
rer Jörg Boss wechselt in die Seelsorge in der Justizvollzugs-
anstalt Hinzistobel. Für seine neue und verantwortungsvolle 
Aufgabe wünschen ihm die Gemeinden Schlier, Grünkraut, 
Vogt, Bodnegg und Waldburg alles Gute und viel Kraft. Sei-
ner Ehefrau, Pfarrerin Ulrike Boss, wünschen wir alles Gute 
für die Übernahme der Geschäftsführung in der Evangelische 
Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt.

Bildquelle: Claudia Smigoc 
Bild v.l.n.r.: Die Bürgermeister Söndgen und Lehr, Pfarrer 
Jörg Boss, Pfarrerin Ulrike Boss, Bürgermeister Smigoc
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Geschwindigkeitskontrollen

Ort Messtag Uhrzeit gem. Fahr-
zeuge

Zul. Höchst-
geschwindig-
keit (km/h)

Überschreitungen gem. Höchstge-
schwindigkeit 
(km/h)

B o d n e g g e r 
Str.

17.09.2026 1 0 : 0 0 -
12:00

591 30 12 (2 %) 44

Wir laden Sie ganz herzlich ein zum

20. Grünkrauter Schenktag

Samstag, 10. Oktober 2026

Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr
Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 

11.00 Uhr
in der Festhalle Grünkraut

 

  
  

   

    

 

 

 

 

 
 

  

  

 
  

 

 

  

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brau-
chen und nehmen Sie mit, was Ihnen 
gefällt. Sie dürfen bringen, was Sie 
auf einmal tragen können. Nehmen 
Sie dazu bitte ein Behältnis, das 
dableiben kann (Karton, Tasche,…) 
Bitte keine sperrigen Gegenstände 

(z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher…)

Wir nehmen keine Videos und Kassetten an.
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und 
Jugendbücher.

A C H T U N G:  

 

  
  

   

    

 

 

 

 

 
 

  

  

 
  

 

 

  Alles, was Sie bringen, muss 
sauber und funktionstüchtig 
sein!!!
 
Gehen Sie auf Schatzsuche …
Ihr Schenktag - Team

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 06.10.26 und 20.10.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Achtung: Aufgrund des Feiertags hat der Grüngutplatz 
am Freitag, 02.10.26 von 13 - 16 Uhr geöffnet!

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 0751 /
- bei allgemeinen Fragen   85 2345
- bei Fragen zum  Gebührenbescheid 85 2360

Volkshochschule

Wochenendkurs - Selbstverteidi-
gungskurs - Krav Maga/ Kapap 
- 17.10. und 18.10.2026
Für Frauen und Männer ab 16 Jahren

Krav Maga/ Kapap ist eine auf europäische Verhältnisse ange-
passte Weiterentwicklung des ursprünglich israelischen Pro-
gramms der dortigen Polizeieinheit. Es wurde entwickelt, um 
es auch wenig trainierten Menschen zu ermöglichen, sich 
selbst verteidigen zu können - schließlich kann jede(r) Opfer 
eines Angriffs werden.
Kursinhalte sind:
• Kommunikation und Körpersprache
• taktisches Verhalten in Konfliktsituationen
• Deeskalation, Rollentraining
• Erkennen und Vermeiden potenziell gefährlicher Situatio-

nen
• Möglichkeiten zur eventuellen Verteidigung gegen meh-

rere oder bewaffnete Angreifer
• Mögliche Techniken in Notwehr oder Nothilfesituationen
Bitte mitbringen:
• Sportschuhe und -bekleidung
• Getränke
• Handschützer oder Handschuhe
Anmeldeschluss: 13.10.2026
Zeiten  2 Tage, 17.10.2026, 18.10.2026
  Samstag, 10:00 - 17:00 Uhr, 30 Min. Pause
  Sonntag, 11:00 - 14:00 Uhr, 30 Min. Pause
Anzahl  2 Termin(e)
Leitung  Timo Grittner
Nummer 262.4302130.5
Ort  Haus der Mitte, Weidenstraße 2, 
  88287 Grünkraut
Preis  69,96 €
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Anmeldungen
Anmeldungen sind online im jeweiligen Programmbereich 
möglich.
Schriftliche Anmeldungen gehen per Anmeldeformular (das 
auf der Startseite der VHS als Downloadformular bereit steht ) 
entweder an die vhs Ravensburg e.V., Gartenstraße 33, 88212 
Ravensburg, Telefon: 0751 / 361 99 11, Email: info@vhs-rv.
de oder 
an Außenstelle bei der Gemeindevewaltung Grünkraut, Scherz-
achstr. 2, 88287 Grünkraut, Frau Erath-Klumpp.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Hinweis
In der Zeit vom 21.09.26 - 02.10.2026 ist 
die Bücherei am Vormittag nicht besetzt. 
Bitte holen Sie vorgemerkte Medien zu 
den abendlichen Öffnungszeiten ab. 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

112 - Das ist die allerwichtigste Telefonnum-
mer! Damit erreichen wir die Feuerwehr!
Alex und Martin erklären uns bei unserem Besuch bei der Feu-
erwehr genau, welche Aufgaben Feuerwehrleute haben und 
wir finden, dass sie eigentlich ALLES können!
Sie löschen Feuer, retten Menschen und Tiere, die in Not 
geraten sind, helfen bei Überflutungen, räumen umgestürzte 
Bäume von Straßen, … und sind immer da, wenn man Hilfe 
braucht.
Wir haben von ihnen jede Menge gelernt und durften sogar 
im großen Feuerwehrauto sitzen (das war ganz schön hoch 
und die Stufen riesig :)
DANKE für den tollen Tag und für eure Arbeit!
Eure Regenbogengruppe aus St. Nikolaus

Foto: St. Nikolaus

Jugendecke

Das Jugendhaus öffnet wieder regel-
mäßig für Euch!
Für alle ab der 5. Klasse.
Jeden 2. Mittwoch (immer in den 
ungeraden Wochen)

Wir beginnen am 07. Oktober, direkt im Anschluss an das 
Herbstfest der Spielwiese vor dem Jugendhaus.

Programm im Oktober:
07. Oktober:  Kartoffeldruck für Überwürfe der Sofas 

Ideensammlung für ein Programm im 
Jugendhaus

21. Oktober: Sushikurs (vegetarisch)

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen
Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. 
Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com

Handy: 01525 28 24 502

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de
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Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.
Montag, 05.10.2026
Spaghetti Bolognese (Rind,aW,c,g)
Reibkäse
Salate vom Büfett
Rote Grütze Himbeere

Mittwoch, 07.10.2026
Chicken Crossies (aW,c)
Pommes Frites, Tomatenketchup
Salate vom Büfett
Frisches Obst

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, k-Sesam.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 09.10.2026
15.00 bis 17.00 Uhr

Im Café Kunterbunt erwartet euch eine kleine gemütli-
che Auszeit vom Alltag.
Genießt ein leckeres Stück Kuchen und eine aromatische 
Kaffeespezialität in fröhlicher
Runde mit netten und herzlichen Menschen.
Für Kinder und Familien gibt es eine Kreativ- und Spielecke.
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07520 9409326
Kaplaneiweg 8 I 88285 Bodnegg Mobil 0179 6810 742 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09:00-11:00 und 14:00-16:00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uh
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Miniplan Grünkraut
Sonntag, 4. Oktober
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Laura, Lukas, Lena A., Mira, Emma H., Nora, 

Luisa

Dienstag, 6. Oktober
18 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jannis, Lukas

Dem Juden Jesus auf der Spur
Was er wollte, was er glaubte
Dass Jesus ein Jude war, ist heute keine Neuigkeit mehr. Aber 
welche Bedeutung hat das Jüdisch-Sein Jesu für das christli-
che Glaubensverständnis, für den christlich-jüdischen Dialog, 
für das alltägliche Leben in dieser bedrohten Welt? Immerhin 
wurde Jesus in der Geschichte oft als Gegner des Juden-
tums dargestellt.

 
 

 
 

 

 

 

 
 

  
 

 
 

 
                         

Vortrag von
Dr. Norbert Reck, freier Publizist, 
Mitglied im Zentralkomitee der deutschen 
Katholiken
Foto: privat
Montag, 28. September 2026
19:00 Uhr: Vortrag
Evang. Gemeindehaus,

Weinbergstraße 12,
Ravensburg
www.cjb-rv.de�

 
 

 
 

 

 

 

 
 

  
 

 
 

 
                         

 
                   
                  
 
 

 

 
 

   
 

  
   

     

 
 

 
 

Einladung zum
ökumenischen Friedensgebet�

 
                   
                  
 
 

 

 
 

   
 

  
   

     

 
 

 
 

Beim Friedensgebet im Oktober nehmen wir den Tag der 
Deutschen Einheit am vorhergehenden Wochenende zum 
Anlass, um für Frieden in unserer Gesellschaft zu beten:

am Montag, den 05. Oktober 2026,
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg.

Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und 
bitten um Kraft und Segen für ein friedliches Miteinander. 
Nehmen Sie sich eine halbe Stunde Zeit und kommen Sie,

Sie sind ganz herzlich eingeladen!

Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria 
Beck-Brüll

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Losgehen
Die Bibelgeschichte um Abraham werde ich bald meinen 
neuen Erstklässler*innen in der Grundschule erzählen. Für 
Neuanfänge wie den Schulbeginn eignet sich die Erzählung 
gut: Abraham wagt etwas, er bricht auf in unbekannte Gefilde. 
Nicht aus freien Stücken, sondern auf Gottes Geheiß und 
Zusage hin.
Was mich an der Geschichte immer wieder überrascht ist, die 
Art, wie die Bibel vom Aufbruch der beiden erzählt. In 1. Mose 
12,4 heißt es knapp: „Da zog Abraham aus, wie der Herr ihm 
gesagt hatte“. Mit der Verheißung beginnt schon der Aufbruch. 
Es vergeht kaum Zeit, bis Abraham sich auf den Weg macht. 
Wann machen Menschen das so? In der Not vielleicht oder 
wenn sie ganz sicher sind, dass es das Richtige ist. Wo aber 
einer zweifelt – zum Beispiel an der persönlichen Eignung – 

oder unsicher ist, da dauert der Aufbruch länger.
Im Buch „Der Herr der Ringe“ von J.R.R. Tolkien ist das so. 
Die beiden Helden Frodo und Sam bekommen einen großen 
Auftrag. Sie sollen ihre Heimat verlassen, den Ring nach Mor-
dor bringen, um ihn dort zu vernichtet. Im Buch machen die 
beiden daraufhin erst einmal: Nichts. Sie leben weiter wie bis-
her. Bald vergessen oder verdrängen sie den Auftrag, der so 
gar nicht zu ihrer Lebensplanung – nämlich ein gemütliches 
Leben in der vertrauten Heimat zu führen - passt. Erst ein Jahr 
später, als sich der Druck erhöht und es gar nicht anders geht, 
laufen die beiden Helden los.
Das finde ich so nachvollziehbar. Große Veränderungen brau-
chen oft Zeit. Bei Abraham war das anders. Warum eigentlich? 
Ich vermute, Gott hat ihm den Rücken in einer Weise gestärkt, 
die ihn ganz vertrauen lies. Abraham war sicher: Was immer 
auf mich zukommt, Gott wird hinter mir stehen. Mit solchem 
Vertrauen kann man es wagen, loszugehen und neu zu begin-
nen – sei es in der ersten Klasse der Grundschule, sei es in 
Beruf oder Familie.
Es grüßt Sie Pfarrerin Ulrike Boss 

Wochenplan
Freitag, 02. Oktober
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Anmel-

dungen bitte bis Mittwoch 12.00 Uhr im Pfarramt 
Vogt.

Sonntag, 04. Oktober, Erntedank
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe. 1.Joh 4,21
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Ulrike Boss.
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Montag, 05. Oktober
18.00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg
Dienstag, 06. Oktober
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Vogt für Kin-

der ab fünf Monaten.
	 Gruppenleiterin: Katharina Eberhardt-Kistler, 
	 Katharina-Eberhardt@hotmail.de
Sonntag, 11. Oktober, Erntedank
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen. Jer 17,14
10.00 Uhr	 Ökum. Erntedank-Familiengottesdienst in der 

Christuskirche Vogt mit Pfarrerin Ulrike Boss 
und Stefanie Hildebrand

	 Das Opfer ist für das Bauernwerk bestimmt.

Erntedank-Gaben
Atzenweiler am 04.10.: Über Erntegaben für den Altar 
freuen wir uns sehr! Die Gaben können am Samstag, 
03.10. in die offene Kirche Atzenweiler (Zugang bis 18 Uhr) 
gebracht werden. Wir schmücken dann den Altar damit. 
Herzlichen Dank! Ihre Erntedankgaben spenden wir der 
Ravensburger Tafel.

Vogt, Erntedankgottesdienst am 11.10.: Frau Scholz nimmt 
sich des Erntedankaltars an, herzlichen Dank dafür! Die 
Gaben können am Samstag, 10.10. von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Christuskirche Vogt abgegeben werden. Vielen Dank! 
Ihre Erntedankgaben übergeben wir der SoliSatt in Vogt.

Friedhofspflege in Atzenweiler
Es ist wieder Zeit für den jährlichen Heckenschnitt.
Wir treffen uns am Samstag, 10.10. um 9.00 Uhr am Fried-
hof Atzenweiler.
Wer eigenes Werkzeug hat, sollte es mitbringen. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt!
Sollte es regnen, verschiebt sich der Termin um eine Woche 
auf den 17.10.
Bei Unklarheiten oder Rückfragen wenden Sie sich gerne an 
Hans-Jörg Müller: 07529-6556.
Herzlichen Dank an alle, die mithelfen! Ulrike Boss
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Regelung des Pfarramts während der Vakanz
Mit dem Weggang von Pfarrer Jörg Boss entsteht eine Lücke: 
50%-Stellenanteil in unserer Gemeinde sind zunächst unbe-
setzt. In diesen Tagen schreibt das Kirchengemeinderatsgre-
mium die Stelle in der Landeskirche neu aus. Es wird eine 
Pfarrer*in gesucht, die Lust hat, sich mit ihren Gaben und 
Ideen in unserer Kirchengemeinde einzubringen.
Bis zur Wiederbesetzung der Stelle braucht es Zeit. In die-
ser Zeit wird sicher manches anders laufen als gewohnt. Die 
pfarramtlichen Aufgaben verteilen sich vorrübergehend neu, 
bleiben aber in guten Händen. Pfarrerin Mareike Kocher wird 
weiterhin einmal im Monat Gottesdienst bei uns halten. Pfar-
rerin Franziska Müller wird die Konfirmandenarbeit fortführen. 
Ansonsten halten einmal im Monat Prädikant*innen den Got-
tesdienst. Mit der Übernahme der Geschäftsführungsaufga-
ben ergibt sich auch für mich eine Veränderung. Ich werde 
mich mehr mit Verwaltungsfragen beschäftigen, aber natür-
lich weiterhin zweimal im Monat Gottesdienste halten. Mit 4 
Religionsstunden bleibe ich an der Grundschule Vogt. Bestat-
tungen werde ich oder eine vertretende Pfarrperson halten. 
Selbstverständlich bin ich bei Seelsorgeanliegen für Sie da.
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 

Singen für die Schöpfung
Ökumenischer Familiengottesdienst zu Erntedank in der 
Vogter Christuskirche
11. Oktober um 10.00 Uhr
Die Vogter Kirchengemeinden laden euch herzlich ein zum 
ökumenischen Familiengottesdienst am Erntedankfest. Wir bli-
cken in diesem Jahr auf einen sehr heißen und trockenen Som-
mer zurück. Hitze und Trockenheit hat die Ernte beeinflusst. 
Das hat auch etwas mit uns gemacht. Der Klimawandel wird 
spürbar. Für viele Kinder ist es keine Frage: Wir müssen mit 
unserer Erde besser umgehen und Gottes Schöpfung bewah-
ren. Der Heilige Franziskus hat Gottes Schöpfung besungen. 
Wir wollen heute ebenfalls laut sein fürs Klima, indem wir von 
Gott singen – lobend, bittend und dankend.
Wir freuen uns auf Euren Kommen!

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein 
anderkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Alles leuchtet!
Ausflug des Seniorennachmittags
Von der strahlenden Sonne über die prächtigen Farben der 
Bilder bis zu den Augen und der Stimmung der Teilnehmen-
den war der Nachmittag von einem hellen Leuchten geprägt.
Mit den Bürgerbussen aus Grünkraut, Vogt und Waldburg 
hatten sich dreißig Menschen auf den Weg nach Kisslegg 
gemacht. Im dortigen Neuen Schloss ist derzeit eine Ausstel-
lung von zwei Künstlerinnen zu besichtigen. Dorothea Schrade 
und Anne Carnein hatten diese noch gemeinsam konzipiert. 

Leider verstarb Dorothea Schrade vor einem Jahr. Nun bat 
Anne Carnein Freunde und Familie um Leihgaben von Schrade 
und kombinierte diese mit ihren eigenen Pflanzenskulpturen.
Das Ergebnis ist beeindruckend. Großformatige, farbkräftige 
Blumenbilder an den Wänden kontrastieren mit den in Erdtö-
nen gehaltenen, filigranen Pflanzengestalten und bringen sich 
gegenseitig zur Geltung.
Die Künstlerin selbst führte unsere Gruppe durch die Ausstel-
lung. Sie vermittelte ein lebendiges Bild von der Freundschaft 
der beiden Frauen und gab Einblicke in den Schaffensprozess.
All die schönen Eindrücke sorgten für viel Gesprächsstoff beim 
anschließenden Cafébesuch, mit dieser leuchtende Nachmit-
tag ausklang.
Annette Grüner

Spannende Erläuterungen durch die Künstlerin. 
Bild von Antette Grüner

Vor dem Neuen Schloss Kisslegg 
Bild von Annette Grüner

Wenn der Pfarrer in den Knast geht…
muss das ordentlich gefeiert werden. Das hat viele Menschen 
in die kleine Christuskirche gelockt. In gewohnt lockerer Atmo-
sphäre hat unser Vollblut-Pfarrer seinen letzten Gottesdienst 
mit der Gemeinde gefeiert. Wunderbare Klänge des Ökume-
nischen Chores unter Leitung von Tobias Gräff und professio-
nelles Pianospiel verliehen dem Gottesdienst einen festlichen 
Charakter. Dekan Dr. Hauff gab dem scheidenden Pfarrer 
und der nun geschäftsführenden Pfarrerin Ulrike Boss seinen 
Segen mit auf die neuen Wege. Die simultane Übersetzung 
in Gebärdensprache während des Gottesdienstes war nicht 
nur für die anwesenden Gehörlosen von Interesse. Auch sie 
wollten „ihrem Pfarrer“, der auch ihre Sprache spricht, Adieu 
sagen.
Ebenso emotional, humorvoll und abwechslungsreich ging 
es dann im katholischen Gemeindehaus weiter, wo uns die 
Musikkapelle Vogt würdevoll empfangen hat. Da das evan-
gelische Gemeindehaus anderweitig belegt war, mussten wir 
ins katholische ausweichen und es ist sehr erfreulich, dass 
die gelebte Ökumene vor Ort hier auch so praktische und 
unkomplizierte Lösungen ermöglicht. Auch hierzu hat Jörg 
Boss einen wichtigen Beitrag geleistet. Das haben auch die 
beiden Vertreterinnen der katholischen Seelsorgeeinheiten 
„Tor zum Allgäu“ und „Vorallgäu“ betont. Der Vogter Bürger-
meister Peter Smigoc hat stellvertretend für die anderen Bür-
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germeister der dazugehörenden Ortsgemeinden (Grünkraut, 
Bodnegg, Waldburg und Schlier) eine Dankesrede gehalten. 
Auch hier kam das gute Verhältnis von Kirchen und bürgerli-
chen Gemeinden zum Ausdruck.
Einig waren sich alle RednerInnen, dass Jörg Boss ein Pfar-
rer ist, mit dem man feiern und auch ernste Themen bespre-
chen kann. Ein Pfarrer auf Augenhöhe, dem man die Freude 
am Pfarrersein anmerkt. Seine unkomplizierte Art, wertschät-
zend auf Menschen zuzugehen, wird ihm sicher auch am 
neuen Dienstort viele Türen öffnen. Dies haben auch die Kon-
firmanden bestätigt, die mit ihrem Beitrag sowohl liebevoll 
die Schwächen des Pfarrers als auch seine Offenheit für ihre 
Anliegen und Fragen, in bewegenden Worten zum Ausdruck 
gebracht haben.
Zum Schluss kam der Kirchengemeinderat, der sowohl den 
scheidenden Pfarrer wie auch die frischgebackene, geschäfts-
führende Pfarrerin mit kleinen Aufmerksamkeiten bedachte, 
die zur Stärkung für die neuen Herausforderungen dienen 
sollen. Gesungene Segenswünsche kamen von Herzen, ver-
bunden mit großer Dankbarkeit, Teil einer so lebendigen 
Gemeinschaft sein zu dürfen.
Kirchengemeinderätin Andrea Bäurle

Verabschiedung Pfarrer Jörg Boss 
Bild von Andrea Bäurle

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut 
e.V.
Abt. Fußball

Ergebnisse 
Dienstag, 22.09.2026

D-Junioren (Kreisstaffel) in Haisterkirch
SGM SV Haisterkirch/Molpertshaus II - 
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II 4:2
D-Junioren (Kreisstaffel) in Obereschach
TSV Eschach I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I 3:1
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - 
SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen II 3:2

Freitag, 25.09.2026
E-Junioren (Kreisstaffel) in Obereschach
TSV Eschach II - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II 6:2
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen II 8:1
E-Junioren (Kreisstaffel) in Obereschach
TSV Eschach - TSV Grünkraut/Bodnegg I 7:0

Samstag, 26.09.2026
C-Juniorinnen (Regionalstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - FV Bad Waldsee 1:2
D-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II - 
SGM SV Wolfegg/Bergatreute II 1:2
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Oberteuringen
SV Oberteuringen - TSV Grünkraut 2:11
C-Junioren (Kreisstaffel) in Horgenzell
SV Horgenzell - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut 7:1
D-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I - 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf 7:1
B-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - SV Arnach 6:2

Sonntag, 27.09.2026
Frauen (Bezirksliga) in Bergatreute
SV Bergatreute II - TSV Grünkraut 0:4
B-Junioren (Kreisstaffel) in Schnetzenhausen
SGM SC Schnetzenhausen/Fischbach - 
SGM TSV Grünkraut(Bodnegg I 2:3
B-Junioren (Kreisstaffel) in Unterzeil
SGM SC Unterzeil/Aichstetten/Seibranz II - 
SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II 1:6
Herren-Reserve (Kreisliga B) in Wolpertswende
SV Wolpertswende - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut 1:3
Herren (Kreisliga B) in Wolpertswende
SV Wolpertswende - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut 2:3

Vorausschau
Freitag, 02.10.2026
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
17:15 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg - SGM SV Mochen-

wangen/Wolpertswende/Blitzenreute
E-Junioren (Kreisstaffel) in Friedrichshafen
17:15 Uhr FC Friedrichshafen III - SGM TSV Grünkraut/Bod-

negg III
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Oberteuringen
18:00 Uhr SV Oberteuringen - TSV Grünkraut
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:30 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I - SGM SV Mochen-

wangen/Wolpertswende/Blitzenreute I

Samstag, 3.10.2026
C-Juniorinnen (Regionalstaffel) in Schnetzenhausen
12:30 Uhr PSG Friedrichshafen - TSV Grünkraut
D-Junioren (Kreisstaffel) in Baienfurt
12:30 Uhr SGM SG Baienfurt/Baindt III - SGM TSV Bodnegg/

Grünkraut II
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
12:45 Uhr TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen II
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
14:15 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - TSB Ravensburg
D-Junioren (Kreisstaffel) in Weissenau
15:15 Uhr SV Weissenau I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I
B-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Granheim
16:00 Uhr SV Granheim - TSV Grünkraut

Sonntag, 04.10.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
10:30 Uhr TSV Grünkraut - SC Blönried
B-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
11:00 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II SGM TSV Eris-

kirch/Langenargen II
B-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
13:00 Uhr SGN TSV Grünkraut/Bodnegg I - SV Horgenzell
Herren (Kreisliga B) in Bodnegg
15:00 Uhr SGM TSV Bodnegg - TSV Berg III
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Landratsamt
Ravensburg

Gemüsevielfalt erleben: Hofführung und  
Raritätenverkostung auf dem Biohof Ibele
Am 9. Oktober 2026 lädt der Biohof Ibele bei Ravensburg - 
Schmalegg im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Würt-
temberg zu einem besonderen Nachmittag ab 15 Uhr in der 
Gemüsegärtnerei ein. Die Gäste erfahren bei der Hofführung 
spannendes zur bunten Gemüsevielfalt auf dem Hof und den 
feinen Raritäten, die hier angebaut werden. Hier wird spür-
bar mit welcher Leidenschaft auf dem Betrieb Ibele tagtäg-
lich gegärtnert wird. Im Anschluss an die Führung lädt der 
Biohof Ibele zur Verkostung einiger Gemüse-Probiererle ein. 
Bitte denken Sie an wetterangepasste Kleidung. Parken ist 
direkt am Hof möglich. Die Teilnahme kostet für Erwachsene 
5 €, Kinder können kostenfrei teilnehmen. Um eine Anmel-
dung bis zum 7. Oktober per E-Mail an shop@bioexpress.de 
wird gebeten.

Datum: 9. Oktober 2026
Uhrzeit: 15:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Biohof Ibele, Wippenreute 1/1, Ravensburg 
- Schmalegg
Anmeldung: shop@bioexpress.de

Zusätzliche Informationen und weitere Veranstaltungen der 
Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de

Was sonst noch
interessiert
Kulturtreff Amtzell
Martha Riegel-Hertel
Ausstellung „Blatt-
gold-Bilder“ im Alten 
Schloss Amtzell

Martha Riegel-Hertel, 1955 in Brasilien geboren, lebt und 
arbeitet in Wangen/Allgäu als freischaffende Malerin. Ihr künst-
lerischer Werdegang begann mit der Aquarellmalerei während 
des Studiums, Mitte der 70er Jahre.
Den Schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens hat Martha 
Riegel-Hertel auf graphische Aquarell- und Blattgoldbilder 
gelegt. Letztere sind seit 1993 das Ergebnis einer langjähri-
gen eigenen Erarbeitung und der Suche nach einer Verbindung 
der lichten Farben (Aquarell, Farbtusche) mit dem edelsten 
Metall Blattgold.
Zu folgenden Öffnungszeiten ist die Künstlerin anwesend und 
führt nach Wunsch durch die Ausstellung:
Samstag, 3.10.2026, 11 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 4.10.2026, 11 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag, 10.10.2026, 11 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 11.10.2026, 11 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag, 17.10.2026, 11 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 18.10.2026, 11 Uhr bis 16.00 Uhr
Zusätzliche Besuchstermine sind nach vorheriger Absprache 
möglich (www.martha-riegel-hertel.de)
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Hallenbad Bodnegg
Das HALLENBAD
BODNEGG öffnet

ab 01. Oktober 2026

 

 

 
                                                            

  

            
          

          
            

  
    

  
                                            

 

  

 
  

 

 
              

Öffnungszeiten:
Mittwoch:	 16:30 – 21:00 Uhr
Donnerstag:	 16:30 – 21:00 Uhr
Samstag:	 14:00 – 17:00 Uhr
Sonntag:	 15:00 – 18.00 Uhr

Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36 (im Real-
schulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, Telefon: 
07520/9207-29

Eintrittspreise 2026:
Saisonkarte:
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.)	 35,00 €
Erwachsene:				    60,00 €
Ermäßigt:*				    55,00 €

Einzeleintritt/Tageskarte:
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.)	 2,50 €
Erwachsene:				    4,00 €
Ermäßigt:*				    3,00 €

(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei!

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben.

Landjugend Amtzell präsentiert  
„In Virus Veritas“
Die Landjugend Amtzell und die Theatergruppe Amtzell laden 
in diesem Herbst zu drei Aufführungen des Theaterstücks „In 
Virus Veritas“ von Andreas Keßner ein. Gespielt wird in der 
Turn- und Festhalle Amtzell.
Im Mittelpunkt der Geschichte steht ein Virus, das sich plötz-
lich ausbreitet und die Menschen dazu zwingt, die Wahrheit 
zu sagen. Geheimnisse kommen ans Licht, Beziehungen gera-
ten ins Wanken und niemand kann mehr etwas verheimlichen. 
Besonders Gabi und Erich werden von den Folgen überrascht. 
Doch was passiert, wenn tatsächlich jeder die Wahrheit sagt 
– und kann eine einzige Lüge alles verändern?
Die Aufführungen finden statt am:
* Samstag, 31. Oktober, um 19 Uhr – Premiere
* Freitag, 6. November, um 19 Uhr
* Samstag, 7. November, um 19 Uhr
Veranstaltungsort ist die Turn- und Festhalle Amtzell, Schul-
straße 7, 88279 Amtzell. Der Einlass beginnt jeweils eine 
Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Der Kartenvorverkauf startet am 1. Oktober und läuft bis 
zum 26. Oktober. Karten können per WhatsApp unter 01577 
2847219 oder telefonisch sonntags von 10 bis 14 Uhr reser-
viert werden.
Restkarten sind jeweils an der Abendkasse erhältlich.
Weitere Informationen zum Theater gibt es über genannten 
Instagram-Seiten
@theatergruppe_amtzell und @landjugend_amtzell.
Die Landjugend Amtzell und die Theatergruppe Amtzell freuen 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und wün-
schen gute Unterhaltung bei „In Virus Veritas“

Das Wendelinusfest und 
Brot Backen im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg! 
Häkelkurs für Kinder (im Lädele) 17. 

Oktober | 14:00 – 17:00 | 25 Euro | Anmeldung erforderlich 
(über das Lädele) Lernt mit uns an einem Nachmittag häkeln. 
Gemeinsam wollen wir kleine Tieranhänger häkeln, die ihr als 
Schlüsselanhänger oder Taschenbaumler verwenden könnt. 
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 18. Oktober | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner.
Öffentliche Tastführung: „Zwischen Kisten und Kostbar-
keiten“ 18. Oktober | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Welche Erzählung über Wohnen, Arbeiten, Besitz oder 
gesellschaftlichen Stand ihrer Besitzer/innen spiegelt sich 
in Milchkannen, einem Bügeleisen oder einem Webstuhl? 
Sehende Personen können die Führung mit einer Dunkel-
brille erleben.
Wendelinusfest 25. Oktober I 10:00 – 16:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Dem Schutzpatron hl. Wendelin zu Ehren 
bevölkern heute das Allgäuer Braunvieh, Schafe, Ziegen, Hüh-
ner, Schweine, Gänse und Pferde das Museumsgelände. Wie 
wurden sie in früheren Zeiten gehalten und genutzt? Markt-
stände, historische Jahrmarktsbuden und ein buntes Rah-
menprogramm.

Der Apfel- und Kartoffeltag, Häkeln, Stricken 
und Brot Backen im Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg!
Öffentliche Führung: Hoffnung muss den Magen füllen. 
Notzeiten auf dem Land 3. Oktober | 13:00 – 14:00 | Anmel-
dung nicht erforderlich Ursachen und Zusammenhänge der 
Krisen für die Landbevölkerung. Das Backhaus aus Berga-
treute zeigt den Erfindungsreichtum der Schwaben, außerdem 
Streckmittel und Ersatzstoffe gegen die Hungersnot.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 4. Oktober | 11:30 
– 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch 
die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschich-
ten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung: kommen, schaffen, bleiben 4. Okto-
ber | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht erforderlich Sog. „Gast-
arbeiter“ der Holzindustrie wohnten in den 1970er-Jahren im 
Fischerhaus des Bauernhauses. Dauerausstellung über ihre 
Erfahrungen einer noch nicht allzu fernen Vergangenheit.
Strickcafé (im Lädele) 9. Oktober | 19:30 – 20:30 | Anmel-
dung erforderlich (über das Lädele) | 5 Euro Wer schon Stri-
cken (-oder gerne auch andere Handarbeitstechniken) kann 
und Lust hat sich in netter Runde zu treffen und auszutau-
schen, für den ist unser Strickcafé das Richtige.
Doa goat dr Doig – Backkurs mit Gerold Heinzelmann 10. 
Oktober | 12:00 - 16:00 | 30 Euro | Anmeldung erforderlich 
Bäckermeister Gerold Heinzelmann weist in die Kunst des 
Steinofenbackens ein: Anheizen des Ofens, Teigzubereitung 
und vieles mehr. Wir backen Brot und Dinnete im Backhaus 
in Bergatreute.
Häkelkurs für Kinder (im Lädele) 10. Oktober | 14:00 – 17:00 
| 25 Euro | Anmeldung erforderlich (über das Lädele) Lernt 
mit uns an einem Nachmittag häkeln. Gemeinsam wollen wir 
kleine Tieranhänger häkeln, die ihr als Schlüsselanhänger oder 
Taschenbaumler verwenden könnt. 
Apfel- und Kartoffeltag 11. Oktober | 10:00 – 16:00 | Anmel-
dung nicht erforderlich An diesem Tag dreht sich alles um die 
vielseitigen Herbstfrüchte und tollen Knollen. Die Apfelexper-
ten Thomas Bosch und Wolfgang Lau stehen zur Sortenbe-
stimmung zur Verfügung.
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Jetzt Ruck geben: Zu zweit zur Herbst- 
Blutspende und Happy Socks sichern 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen 
lädt ein: Vom 28. September bis 27. November gemeinsam 
Blut spenden, Leben retten und als Dankeschön exklusive 
Happy Socks im DRK-Design mit nach Hause nehmen.
Manchmal braucht es nur den richtigen Anstoß. Der DRK-
Blutspendedienst liefert ihn mit der Aktion „Du+1“: Wer vom 
28. September bis 27. November 2026 eine Person erstmals 
zur Blutspende mitbringt oder direkt zusammen zum ersten 
Mal Blut spenden kommt, erhält exklusive Happy Socks im 
Blutspende-Design – bunt, limitiert und nur in diesem Aktions-
zeitraum erhältlich. Ob Freund, Kollegin oder Nachbar: Wer 
noch nie Blut gespendet hat, findet jetzt den perfekten Moment 
für die erste gute Tat. Denn mit einer einzigen Spende kön-
nen bis zu drei Leben gerettet werden. Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich etwa 3.000 Blutkonser-
ven benötigt. Jede Spende zählt.
Leben retten hat Style und ist einfacher als viele denken: 
Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 Minu-
ten, der gesamte Ablauf inklusive Gesundheitscheck, Arztge-
spräch und Ruhepause etwa eine Stunde. Spenden darf jede 
gesunde Person ab 18 Jahren mit einem Körpergewicht von 
mehr als 50 kg. Zusätzliches Plus: Jede*r Spender*in erhält vor 
Ort einen kostenlosen kleinen Gesundheitscheck – inklusive 
Blutdruck, Puls und Eisenwert. Die Aktion gilt auf allen mobi-
len Blutspendeterminen in Baden-Württemberg und Hessen 
sowie in den DRK-Blutspendeinstituten in Mannheim, Ulm, 
Frankfurt und Kassel. Jetzt Termin buchen und den ersten 
Schritt machen – am besten gleich zu zweit.
Dass Blut spenden jedem gut steht, bestätigt auch Nora Löh-
lein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen: „Manchmal braucht es einen kleinen 
Ruck: Wir wissen, dass viele Menschen hin und wieder überle-
gen, ob sie Blut spenden sollen – und die Entscheidung dann 
aber doch noch mal vertagen. Genau für diese Menschen ist 
unsere Happy Socks-Aktion gemacht: ein konkreter Anlass, 
ein Freund oder eine Freundin an der Seite und ein stylisches 
Dankeschön obendrauf. Es gibt keinen besseren Moment als 
jetzt, um mit einer guten Tat zu starten.“
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN 
in 88214 Ravensburg - Weißenau
Mittwoch, dem 14.10.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, An der Bleicherei 3

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Prägekunstworkshop, 
Sonderführungen und 

Finissage in Schloss Achberg!
Inspiration Stuck | Prägekunstworkshop 17. Oktober | 09:30 
– 17:00 | 110 Euro pro Person Grundtechniken des freien Prä-
gens, Analyse der barocken Formensprache und individuelle 
Umsetzung.
Führung mit dem Restaurator Jakob Wedemeyer 18. Okto-
ber | 13:00 | 5 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforder-
lich Anhand ausgewählter Werke erklärt der Fachmann die 
Arbeitsmaterialien und Techniken Hofers sowie das Handwerk 
der Restaurierung – und wie sie sich über die Jahrzehnte ver-
ändert haben.
Ausstellungsführung 18. Oktober | 14:30 | 5 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Aus-
stellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im 
Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigen-
ständigsten Maler der deutschen Moderne.
Kuratorische Führung 18. Oktober | 15:00 | 5 Euro zzgl. Ein-

tritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Kuratorin Marie-Theres 
Pecher oder der Kurator Michael Maurer führen zu ausgewähl-
ten Werken des Künstlers, geben Einblick in die Entstehung 
der Ausstellung und stellen sich dem Dialog mit dem Publikum.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Frei-
tagen nach Vereinbarung | Für geschlossene Gruppen (6 - 8 
Teilnehmende) | 22 Euro/Person Eine Ausstellungsführung für 
Menschen, die sich von ausgewählten Werken und der Bio-
grafie Karl Hofers nicht nur berühren, sondern auch inspi-
rieren lassen möchten. Mit Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.
Adventsmarkt im Schlosshof 21. November | 11:00 – 18:00 
Stimmungsvoller Adventsmarkt mit festlichen Klängen und 
liebevoll dekorierten Ständen mit einer Vielfalt handgemach-
ter, regionaler Produkte. Das Schlosscafé verwöhnt mit aller-
lei Köstlichkeiten.

Altersvorsorge Digitale Rentenübersicht: Gut 
informiert fürs Alter vorsorgen Mit wenigen 
Klicks zum Überblick
Sie fragen sich, wie viel Sie schon für Ihre Altersvorsorge ange-
spart haben? Mit der Digitalen Rentenübersicht erhalten Sie 
einen gebündelten Überblick über Ihre gesetzliche, betrieb-
liche und private Altersvorsorge. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt wie. 
Transparenz auf Knopfdruck
Bislang war die persönliche Altersvorsorgeplanung mit einem 
hohen Aufwand verbunden: Einmal im Jahr mussten die 
schriftlichen Standmitteilungen von gesetzlichen, betriebli-
chen und privaten Vorsorgeträgern mühsam gesichtet werden. 
Dank der Digitalen Rentenübersicht gehört dieser Aufwand ab 
sofort der Vergangenheit an. Das Onlineprotal auf www.ren-
tenuebersicht.de verknüpft die verschiedenen Datensätze und 
bereitet die voraussichtlichen Alterseinkünfte auf einer zentra-
len Oberfläche kostenfrei auf. So können Sie etwaige Vorsor-
gelücken frühzeitig erkennen und beispielsweise bei der DRV 
BW eine Beratung zur Altersvorsorge buchen. 
Mit wenigen Klicks zum Überblick
In drei einfachen Schritten erhalten Sie zeitnah die vollstän-
dige Übersicht. 
1.	 Anmelden und registrieren mit der Online-Funktion des 

Personalausweises und der Steuer-Identifikationsnum-
mer (Steuer-ID).

2.	 Anfragen der gesetzlichen, betrieblichen und privaten 
Ansprüche – mit nur einem Klick alle Anbieter auswählen.

3.	 Ansehen aller angefragten Altersvorsorgeansprüche in 
einer Gesamtübersicht innerhalb von maximal fünf Tagen.

Sie können eine jährliche Aktualisierung Ihrer Ansprüche ein-
stellen und werden per E-Mail benachrichtigt.
Gut zu wissen
Sie wissen nicht, wie Sie Ihre private Altersvorsorge optimie-
ren können? Die DRV BW unterstützt Sie kostenfrei, unabhän-
gig und individuell bei Ihrer persönlichen Planung. Vereinbaren 
Sie einen Termin in Ihrer Nähe oder via Video. Unter www.
drv-bw.de/intensivberatung finden Sie Ihre Ansprechperson 
in der Region.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Digitale Ren-
tenübersicht: Fragen und Antworten“, diese kann auf www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.

Schwäbischer Albverein
E-Bike Radtour: Schmalegger Tobel – Adelmühle – Fen-
kenmühle – Richtung Mendelbeuren – Vorsee – Benzen-
hofen – Kaseren – an der Schussen zurück 
Termin: Sonntag, 4.10.2026 
Treffpunkt: Mühlbruck Kapelle um 10 Uhr Fahrstrecke: wie 
oben beschrieben circa 50 Kilometer, etwa vier Stunden, Auf- 
u. Abstieg circa 370 Meter 
Verpflegung: Rucksackvesper / eventuell Einkehr 
Unkostenbeitrag: 0 € für Mitglieder, für Gäste 5 € 
Anmeldung bis Freitag, 2. Oktober bis 18 Uhr bei Wanderfüh-
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rer Günther Tönnessen, Tel. 0751-15774 
Hinweis: Radtour findet bei Regen nicht statt! 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Einladung zu Information & Begegnung 
für pflegende Angehörige
Nicht allein mit den Fragen des Älterwerdens
Das Älterwerden von Eltern oder Angehörigen bringt neue Her-
ausforderungen – aber auch die Möglichkeit, Unterstützung zu 
finden und Erfahrungen zu teilen. Wir möchten einen geschütz-
ten, offenen Raum schaffen für Information und Miteinander.

Kurzer Expertenimpuls
von Renate Berger, Leitung organisierte Nachbarschaftshilfe, 
Waldburg
Thema: Was tut gut? Kreative Ideen für gemeinsame 
Momente
Anregungen für Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen

Wann: Dienstag, 13. Oktober 2026 um 17.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg Reinhold-
Abele-Straße 4
Danach ist Zeit zum Austauschen, Zuhören und miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
Gut zu wissen:
Während der Veranstaltung besteht bei Bedarf die Möglich-
keit der Betreuung ihrer Angehörigen durch die organisierte 
Nachbarschaftshilfe bei ihnen zuhause. Ansprechpartne-
rin Renate Berger Tel. 07529/9724820.
Auf Sie freuen sich:
Elisabeth Anders, Tel. 0151 57757401
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Lebensräume für Jung und Alt Waldburg
Reinhold-Abele Str. 4, 88289 Waldburg
Tel.: +49 7529-3842,
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
Internet: www.stiftung-liebenau.de

Seelauscher-Hütte hat noch Plätze frei
Am Wochenende vom 16.-18. Oktober findet das jährliche 
„Hütten-Wochenende“ des Verein „Seelauscher e.V. – Verein 
für Kinder und Jugendliche mit Hörbehinderung“ statt. Hier 
sind noch Plätze frei und der Verein freut sich auf Anmeldungen 
für das gesamte Wochenende oder auch nur für den Samstag.
Der Verein „Seelauscher e.V.“ ist zwischen Ulm, Sigmaringen 
und Bodensee die Selbsthilfegruppe für Kinder und Jugend-
liche mit Hörbehinderung.
Aktuell sind 50 Familien Mitglied im Verein, deren Kinder Hör-
geräte, Knochenleitsysteme und/oder ein Cochlea Implan-
tat haben.
Die „Hütte“ finden auf dem „Höchsten“ im Deggenhauser-
tal statt. Ziel ist es, dass sich hier Familien und Kinder allen 
Alters zum zwanglosen Kennenlernen und Austausch treffen. 
So wird klar: „ich bin nicht allein“! Auf dem Programm ste-
hen eine kleine Abend-/Nachtwanderung, ein gemeinsamer 
Ausflug zum Affenberg Salem und/oder Schaukelweg, sowie 
eine entspannende Yoga-Mitmach-Einheit. Samstag Abend 
wird zusammen gegrillt.
Die Kosten für das Essen werden teilweise vom Verein über-
nommen. Ebenso bekommen Vereinsmitglieder einen ermä-
ßigten Preis. Weitere Informationen und Kontaktdaten sind 
auf der Homepage (www.seelauscher.de) zu finden und/oder 
in der gemeinsamen Whatsapp-Gruppe.

LÖsE die 
Rechnungen auf den 

Quallen, und sortiere 
die Ergebnisse der GrÖsse 

nach. Wenn du die Buch-
staben auf den Quallen 

von klein nach gross in die 
Kästchen einträgst, 
erhältst du ein Tier, 
das mit der Qualle 

verwandt ist. 
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Um die Ecke gedacht
Waagrecht: 1. eine Tätigkeit bezüglich newspaper, 6. Pillendrehers Globus, 13. liegt mit n im Register, mit i an der Börse, 14. Nele ist im 
Rückblick Kuh, 16. Hurtigkeit, 17. Wohin flog Herr aus Germany, der besser in Düsseldorf geblieben wäre?, 18. abschnittsweiser Radstillstand, 
19. mit S wird Schauer aus Staatenverbund , 21. schuppiger Räuber mit Vorbiss, 23. Wirt im Café Americain, 25. „Seine … mit Verdruss bricht 
entzwei der Genius.“ (H. Heine), 26. betritt das Juweliergeschäft mit 28 senkrecht, 29. entfährt dem Streichelzoo ein Schrei, bleibt buchstäb-
lich eine Zookatze zurück, 30. Niederschlag ist mit t dieser Machthaber, 32. dort thronte italienischer 30 waagrecht, 35. rückwärts kleinere 
Verwandte des 14 waagrecht, 37. USA interstellar, 39. Ablation ohne Abt ist buchstäblich Russin, 40. USA konspirativ, 41. flackert im Walfisch, 
43. kleiner großer Vater, 44. schult die, die der Schule entwachsen, 45. hab meinen Wagen vollgeladen damit, 46. Resektion ist durcheinan-
dergeratene Absonderung, 47. Eisenbahngesellschaft, ob märkisch oder mecklenburgisch

Senkrecht: 1. Rhythm and Rhyme in drei Buchstaben, 2. rohes Raupenmaterial, 3. kann tödlich sein zwischen f und l, 4. dieser Fluss ent-
springt im Loch, 5. die Röhre ist geschüttelt ein Namibier, 7. nur klanglich ein Waldbewohner, 8. macht 26 waagrecht zweifelsfrei identi-
fizierbar, 9. „Sobald Gesetz ersonnen, wird … gesponnen.“ (Sprichwort), 10. Dubai-Anrainer inkorporiert Insel, 11. klösterliches Herz des 
Fichtelluchses , 12. wo Ricke und Bock Bääh machen oder vielleicht nicht?, 15. die ideale Eigenschaft der Sonnenschirmbeschriftung, 19. 
Schokoriegel ohne Hecke ist geschüttelt voll des Ruhmes, 20. dritte Personin, 21. H + 14 waagrecht + a = ganz schön schön und alt, 22. 
Tweed-Insel, 24. ganz im Sein ist Spanierin zu Hause, 27. Eisbahn durch Jakutsk, 28. ihr Ziehen verkürzt Verhandlungen, 31. antiagil könnt 
man‘s auch nennen, 33. liegt im Alkoholpegel und im Sauerland, 34. Musikantenstadlkarl, 36. wenn 1 waagrecht getan, diesem vorangestellt, 
38. ihm huldigte Tutanch, 42. Ludovico Ariosto meint: „Der Ungebildete glaubt das, was … passt.“

Lösung:

Waagrecht: 1. read (engl.: lesen), 6. Erdball 
(Dungkugel, Globus), 13. Akte (zu: Akte-n, Akt-
i-e), 14. Elen (Elch, Elchkuh, rückwärts: Nele), 
16. Eile (Hast), 17. Praerie (Schlager von Dort-
he: „Wärst du doch in Düsseldorf geblieben“), 
18. Stau (Verkehrsstillstand), 19. gus (zu: 
Gus-s), 21. Hecht (Raubfisch), 23. Rick (Figur in 
„Casablanca“), 25. Leier („Seine Leier mit Ver-
druss bricht entzwei der Genius.“), 26. Halunke 
(Gauner), 29. Ozelot (STREICHELZOO minus 
SCHREI = TELZOO = Anagramm), 30. Regent 
(zu: Regen-t), 32. Rom (Hauptstadt Italiens), 
35. eher (rückwärts: Rehe), 37. NASA (US-Welt-
raumorganisation), 39. Ilona (ABLATION minus 
ABT = LAION = Anagramm), 40. CIA (US-Ge-
heimdienst), 41. Mira (Stern im Walfisch), 
43. Opi (verniedlichend: Großvater), 44. VHS 
(Volkshochschule), 45. Fuhre (Wagenladung), 
46. Sekretion (Anagramm zu: RESEKTION), 
47. MEG (Abkürzung: Märkische/Mecklenbur-
gische Eisenbahngesellschaft) Senkrecht: 1. 
Rap (Singstil), 2. Ekrue (Rohseide), 3. ata (zu: 
f-ata-l), 4. Dee (Fluss in Schottland), 5. Herero 
(Anagramm zu: ROEHRE), 7. Ree (statt Reh), 8. 
DNS (Erbgut), 9. Betrug („Sobald Gesetz er-
sonnen, wird Betrug gesponnen.“), 10. aia (in: 
Dub-aia-nrainer), 11. Lluc (in: Fichte-lluc-hs), 
12. Lecke (Wildleckstein), 15. lichtecht (nicht 
ausbleichend), 19. glorios (SCHOKORIEGEL 
minus HECKE = SOORIGL = Anagramm), 20. 
sie (Personalpronomen), 21. Helena (zu: H-
elen-a), 22. Harris (Hebriden-Insel), 24. Ines 
(Anagramm zu: SEIN), 27. Lena (Fluss durch 
Jakutsk), 28. Knarre (Pistole), 31. traeg (be-
quem), 33. Olpe (in: Alkoh-olpe-gel), 34. Moik 
(Karl Moik), 36. have (engl.: haben), 38. Amun 
(ägypt. Gottheit), 42. ihm („Der Ungebildete 
glaubt das, was ihm passt.“)

© Oertner/DEIKE  750R63R1
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